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Beachten Sie bitte folgende Hinweise zur Bearbeitung der Aufgaben: 

-  Die Bearbeitungszeit beträgt 90 Minuten. 

-  Beginnen Sie jede Aufgabe auf einer neuen Seite. 

-  Kennzeichnen Sie jedes Arbeitsblatt mit Ihrem Namen und der Aufgaben-Nummer. 

-  Beschreiben Sie die Blätter nur einseitig. 

-  Benutzen Sie keine grüne Farbe.  

-  Ihr Lösungsweg muss nachvollziehbar sein. 

UNIVERSITÄT DER BUNDESWEHR MÜNCHEN 
Fakultät für Bauingenieurwesen und Umweltwissenschaften 

Institut für Mechanik und Statik 

Prof. Dr.-Ing. Michael Brünig 

Neubiberg, 05.09.2016 

Aufgabe 1 2 3 4 5 6 Σ

mögliche Punkte 16 23 19 19 - - 77

erreichte Punkte - -



Baumechanik II / Sommer 2016 
 
 
 

Name:  ______________________________ 

Institut für Mechanik und Statik 
Prof. Dr.-Ing. Michael Brünig 
Dr.-Ing. Steffen Gerke, Marco Schmidt, M.Sc. 

Aufgabe 1 (16 Punkte): 
Der gezeigte Stab, bestehend aus Aluminium (Al) und Stahl (ST), hat einen Abstand von 
∆b zu einem unverschieblichem Auflager. Der Stab wird in seiner Mitte durch die gezeigte  
Kraft 𝐹𝐹�  belastet und zusätzlich durch die Temperaturerhöhung ∆T erwärmt. Als 
Querschnitt wurde ein rechteckiges Rohr wie gezeigt gewählt. 

3 2

3 2

5 1

5 1

21 ·10 /

·10 /

2,4 10

2,4 10
0,72
40

2

0

70

0,16

ST

AL
AL

T
ST
T

N mm
N mm

K
K

b mm
T

N

E
E

K
F k

α

α

− −

− −

= ⋅

= ⋅
∆ =
∆

=

=

=

=

Bestimmen Sie für folgende Fälle jeweils: εAL, εST, ∆lAL, ∆lST, σAL, σST, NAL, NST,   
a. Wenn der Stab nur durch ∆T erwärmt wird und kein Kontakt auftritt. 
b. Wenn der Stab nur durch ∆T erwärmt wird und Kontakt auftritt. 
c. Wenn der Stab nur durch 𝐹𝐹�  belastet wird. 
d. Wenn der Stab durch ∆T erwärmt und zusätzlich durch 𝐹𝐹�  belastet wird, jedoch kein 

Kontakt auftritt. 
e. Wenn der Stab durch ∆T erwärmt 𝐹𝐹�  belastet wird und Kontakt auftritt. 

 
Schätzen Sie zusätzlich ab, ob der Stab knickgefährdet ist.  
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Aufgabe 2 (23 Punkte): 
Bestimmen Sie für das gezeigte System die Auflagerbedingungen und geben Sie den 
Verlauf der Schnittgrößen N, Q und M an.  

Der durch die Gleichstreckenlast   belastete Riegel soll an der Stelle des maximalen 
Momentes M(x) bemessen werden. Der doppeltsymmetrische Querschnitt besteht aus zwei 
U-Profilen (vgl. anliegende Tabelle) die mittels eines Flachstahls 70mm x 8mm verbunden 
sind. Wählen Sie die zwei U-Profile so, dass ein σzul. = 140 N/mm² nicht überschritten wird 
(ohne Berücksichtigung der Flachstähle). Stellen Sie den Verlauf der Spannungen σx über 
den Querschnitt grafisch dar (mit Berücksichtigung der Flachstähle). 
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Aufgabe 3 (19 Punkte): 
Für das dargestellte System sollen folgende Größen ermittelt werden: 
1. Die Lage des Schwerpunktes. 
2. Den Verlauf des Schubflusses und der Schubspannungen infolge 𝑄𝑄𝑦𝑦. 
3. Die Lage des Schubmittelpunktes. 
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Aufgabe 4 (19 Punkte): 
Ermitteln Sie die Auflagerreaktionen und stellen Sie die Verläufe der Schnittgrößen 𝑄𝑄𝑧𝑧, 
𝑀𝑀𝑥𝑥 und 𝑀𝑀𝑦𝑦 (Form, Vorzeichen, Ordinaten) des in der Draufsicht dargestellten senkrecht 
zur Ebene belasteten Systems grafisch dar. 
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System: 

Dünnwandiges Profil: 

Bestimmen Sie am Systempunkt A: 
1. Die Normalspannungen und stellen Sie diese grafisch dar. 
2. Die Schubspannungen infolge Torsion und stellen Sie diese grafisch dar. 
3. Die Verdrillung. 
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